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Gesundheits- & Lifestylezentrum

Rainerpark in Schwanenstadt

Theater im Gymnasium Dachsberg

„Trends regional & Fair“

Unterwegs in Sachen Wirtschaft

7. Lehrlingsgipfel der WKO GR

Schönheit am „Kristallschiff“

Miss-Silvesterlauf Wahl 2018

Seite 9

Seite 16 & 17

Seite 29

Seite 6

www.regional-magazin.at Gemeinsam will man Gutes tun
Rotary Club Peuerbach gegründet
 Lesen Sie mehr auf Seite 20

1. Inspirierende Direktvertriebsmesse
Alles was dein Herz begehrt für Schönheit, Gesundheit, Haushalt und Co.

So. 4. November 2018 | 10 – 18 Uhr
Melodium Peuerbach

25 Aussteller freuen Sich auf Ihren Besuch!

Am 15. Dezember 2018 veranstaltet der Österreichische Schlagerklub im Melodium Peuerbach die „ADVENT-
TRÄUME DES SCHLAGERS“ mit zahlreichen Stars und Sternchen der Schlagerszene. TV-bekannte Künstlerinnen 
und Künstler sind dabei und auch solche die eine große Karriere noch vor sich haben. Die Schlagernacht steht 
im Zeichen der Aktion „HELFEN KANN JEDER - ZEIG HERZ FÜR KIDS“. Karten rasch sichern, die Nachfrage ist groß. 
Kartenhotline: 0676/3491100

Der Schlager-

star - bekannt 

aus Rundfunk 

und TV - ist am

15. Dezember

zu Gast im

Melodium

Peuerbach
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GRIESKIRCHEN | Die Familienbo-
nus-Tour machte auch im Bezirk 
Grieskirchen Halt und informierte 
unter anderem die Besucher der Ge-
werbeschau in St. Agatha über die 
kommende Entlastung für Familien. 
Mit dem Familienbonus Plus erhal-
ten Familien ab 2019 einen Steuer-
bonus in Höhe von bis zu 1.500 Euro 
pro Kind und Jahr. Bereits ab einem 
Bruttofamilieneinkommen von 
1.700 Euro kann der Steuerbonus 
voll ausgeschöpft werden.

Familienbonus-Infotour im Bezirk Grieskirchen

LAbg. Bgm. Peter Oberlehner, WKO 
Vizepräsidentin Margit Angerlehner 
und WKO KommR Bezirksobmann 
Laurenz Pöttinger informierten über die 
wichtige finanzielle Unterstützung für 
Familien.

BAD SCHALLERBACH | Grieskir-
chens Bürgermeisterin Maria Pachner 
lud zum jährlichen Sommercocktail 
um sich bei den Funktionärinnen für 
deren lobenswerte Arbeit zu bedan-

ken. Dank der freundlichen Einladung 
des designierten Landesrates Gene-
raldirektor Markus Achleitner konnte 
dieses gut besuchte Zusammentreffen 
im Hotel Paradiso abgehalten werden.

Sommercocktail der ÖVP-Frauen
GRIESKIRCHEN | Die Gesunden 

Gemeinden Grieskirchen, St. 

Georgen, Tollet und Pollham la-

den zur 5. G`sundheits-Roas „Fit in 

den Herbst“ sehr herzlich ein.

Ganz traditionell findet die 5. 
G´sundheits-Roas wieder am Na-
tionalfeiertag statt. Treffpunkt ist 

um 13 Uhr beim Veranstaltungs-

zentrum Manglburg. Die 2 Routen 
– eine kleine Strecke mit ca. 7 km 
und eine große Runde mit ca. 10 km 
stehen zur Auswahl - führt Richtung 

Kickendorf über Fürth wieder retour 
ins Stadtzentrum von Grieskirchen. 
Heimische Apfel- und Birnensäfte 
sowie eine vitaminreiche Stärkung 
bei den Labstationen werden an-
geboten. Im Anschluss an die Wan-
derung gibt es eine Verlosung mit 
vielen regionalen Produkten – be-
reitgestellt von den veranstaltenden 
Gemeinden und Thalia Grieskirchen. 
Also nicht vergessen! Gleich beim 
Start eine Teilnehmerkarte ausfüllen 
und unbedingt bei der Verlosung 
persönlich anwesend sein.

Einladung zur 5. G śundheits-Roas, am 26.10.́ 18

„Fit in den Herbst“
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SCHÄRDING | Der Standesamtsver-
band Schärding hatte kürzlich seine 
zweite Verbandsversammlung. Alle 
Bürgermeister und Vertreter der 16 
Beitrittsgemeinden sehen diesen Ver-
band als zeitgemäße und gelungene 
Verwaltungskooperation auf Gemein-

deebene. Der Obmann des Verbandes, 
Bgm. Ing. Franz Angerer, freut sich über 
die optimale Bilanz des gegründeten 
Standesamtsverbandes Schärding und 
dieses Vorzeigemodell im Bereich der 
Zusammenarbeit im  Personenstands-
wesen aller 16 Beitrittsgemeinden.

Standesamtverband Schärding - Erfolgsbilanz

ANDORF | In den Supermärkten  la-
chen schon die ersten Lebkuchen - 
Weihnachtsmänner aus  den  Rega-
len. Das ist für die „ Andorfer Chöre“ 
jedes Jahr das  Signal zum Start für 
das große  Adventkonzert „Wunder 
der Weihnacht“, am Samstag dem 
15. Dezember 2018, um 16 und 20 
Uhr in der Sporthalle Andorf. Auch 
heuer möchte man einen Großchor 
aufstellen. Daher werden Sänge-
rinnen und Sänger auf Projektbasis 
gesucht. Begeisterte Interessen-

ten können sich an die Obfrau Gi-
sela Stöger, 0650/6307085 gisela.
stoeger@aon.at, oder an Chorleiter 
Gerhard Penzinger, 0699/10113857, 
gerhard.penzinger@inext.at wen-
den. Es ist jeder gerne willkommen.

Ein Großchor soll entstehen…

EFERDING | Die Tage der offenen 
Tür, welche der Segel- und Modell-
bauclub Eferding veranstaltete, wa-
ren ein voller Erfolg mit einem Re-
kord an Besuchern. Obmann Josef 
Muckenhumer freute sich über den 
großen Andrang an Interessenten 
und war sichtlich überwältigt. Er 
möchte sich im Namen des SMBC-
Eferding bei allen am Erfolg beteilig-
ten herzlichst bedanken. Nicht alle 
Flugbegeisterten konnten einen Se-
gelflug genießen, der Andrang war 

zu groß. Für jene, die nicht in den 
Genuss eines Segelfluges gekom-
men sind, besteht jedes Wochen-
ende die Möglichkeit mitzufliegen, 
allerdings nur bei Schönwetter.

Besucherrekord und Gelegenheit zum Mitfliegen

RIEDAU | Der Elternverein Riedau 
übergab kürzlich der Neuen Mittel-
schule Riedau eine Spende in Höhe 
von 2.000,-- Euro zur Deckung der 
Fahrtkosten für die gesamte Schule 
zu einem Weltcup Schi-Event nach 
Kitzbühel. Aufgrund des großen 
Engagements erwirtschaftet der 
Elternverein Riedau mit einigen Ver-
anstaltungen jedes Jahr diese Geld-
mittel um die Schüler bzw. Schü-
lerinnen der NMS und VS Riedau 
finanziell zu unterstützen.

Spende des Elternverein an die Neue Mittelschule

v.l.n.r.: EV-Obmann Harald Starzengru-
ber, NMS-Direktor Markus Hansbauer, 
EV-Kassierin Michaela Tomandl

GALLSPACH | Das Bestimmen, 
Sammeln und die Zubereitung der 
Edelsteine des Waldes will gelernt 
sein. Deswegen veranstaltete die 
Gesunde Gemeinde Gallspach eine 
Pilzexkursion mit Wilhelm von Zit-
zewitz, welche zum Ziel hatte, Schä-
den an der Natur zu vermeiden und 
Gefahren für den Menschen abzu-
wenden. 15 interessierte Schwam-
merl-SucherInnen machten sich auf 
den Weg, um Pilze zu sammeln und 
Informationen darüber zu erhalten. 

Im Anschluss an die gemeinsame 
Suche wurden in einem Koch-Work-
shop mit Bernhard Kogler die Pilze 
zubereitet und verkostet.

Schwammerlkunde im Einklang mit der Natur
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PEUERBACH | Mit 26.01.2019 wer-
den die Peuerbacherinnen und 
Peuerbacher vom AH Kallham in 
das neue Pflege- und Seniorenheim 
Peuerbach einziehen. Es werden 60 
Bewohnerinnen und Bewohner zu-
rückkommen, gemeinsam mit 15 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
von der Leumühle aus Eferding, wo-
durch 3 Stockwerke mit den neuen 
Pflegestandards eingeführt werden 
können. Der Bau ging (siehe Foto) 
zügig voran und erfüllt die neues-
ten Raumstandards. Wenn es auch 

schwer war, aus Peuerbach wegzu-
ziehen, so ist es nun ein leichtes in 
ein neues Gebäude zu übersiedeln. 
Wie bereits erfolgreich umgesetzt 
helfen hier die Feuerwehr Peuerbach 
und Kallham und das rote Kreuz mit 
der Exekutive unter Schirmherr-
schaft unseres engagierten Bezirks-
hauptmanns Christoph Schweitzer, 
der es sich nicht nehmen lässt, seine 
Mannschaft als Chef des Sozialhilfs-
verbandes Grieskirchen (Träger des 
Altersheimes) bereits um 5 Uhr früh 
zu unterstützen. Als Gemeindearzt 
von Peuerbach kommt das Alters-
heim Peuerbach wiederum in mei-
ne Zuständigkeit, womit natürlich 
auch ich im Empfangskomittee am 
26.01.2019 bis zum Ende der Über-
siedelung anwesend sein werde. 
Wir Peuerbacherinnen und Peuer-
bacher freuen uns natürlich sehr auf 
die Rückkehrer und heißen Sie herz-
lich willkommen. Zugleich danken 
wir den Angehörigen, die die Stra-
paz des weiteren Weges nach Kall-
ham zwei Jahre aushielten, um ihre 

Lieben zu besuchen. Es hat sich aber 
ausgezahlt, da nun jeder ein groß-
räumiges Einzelzimmer mit barri-
erefreiem Bad und WC hat und die 
Aufenthalts- und Essbereiche offen 
und freundlich gehalten sind womit 
eine schon bisher optimale Betreu-
ung von Seiten des Pflegepersonals 
möglich ist. Da der 4. Stock noch 
unbelegt ist, gibt es erfreulicherwei-
se auch noch Plätze für zukünftige 
Pflegebedürftige aus Peuerbach 
und Umgebung. Das Altersheim 
Peuerbach zeichnete sich schon 

immer durch liebevolle, menschen-
nahe Pflege aus und dies kann nun 
in den neuen eigenen Räumen des 
AH Peuerbach sicherlich noch um 
ein Stück verbessert werden. Denn 
alt werden wir alle mal und jeder ist 
froh seine Lieben oder einmal sich 
selber in guten Händen im Alter zu 
wissen und das kann ich als langjäh-
riger Gemeindearzt mit Sicherheit 
für Peuerbach bestätigen. Da darf 
schon einmal der Altersheimleitung 
und dem Team ein großes Danke-
schön gesagt werden.            Anzeige

Dr. Martin Gollner - Impulse für Peuerbach

Das neue Bezirksalten- und Pflegeheim in Peuerbach wird bald bezogen

EFERDING | Viele kennen das: die 
täglichen Anforderungen gehen an 
die Substanz und zerren am Nerven-
kostüm. Man fühlt sich ausgelaugt 
und schlapp. Statt die verbleibende 
Freizeit mit Aktivitäten zu gestalten, 
werden die Abende oder Wochenen-
den auf der Couch verbracht. Dabei 
wären Bewegung und Unternehmun-
gen ein wertvoller Ausgleich zum all-
täglichen Stress, der oftmals die Ursa-
che für Erschöpfung, Gereiztheit und 
depressive Verstimmungen ist. Wie 

es gelingen kann, gestärkt den Alltag 
zu bewältigen, darüber sprechen die 
beiden Expertinnen von EXIT-sozial, 
Nicole Hofmair (Bild li.) und Sophie 
Ohler (im Bild re.), am Donnerstag, 
15. November 2018, um 19:30 Uhr im 
Pfarrzentrum St. Hippolyt in Eferding. 
Die Veranstaltung ist eine Kooperati-
on vom Katholischen Bildungswerk 
Eferding, EXIT-sozial und der Gesun-
den Gemeinde Eferding.  Eintritt: frei-
willige Spenden, der Reinerlös kommt 
EXIT-sozial zugute.

Gestärkt den Alltag bewältigen

Strategien gegen Stress

PEUERBACH | Der Alpenverein 
Peuerbach feierte am Löckermoos 
im Gosautal eine Bergmesse. Dabei 
waren zahlreiche Gäste anwesend 
um mit Kons. Rat. Mag. Johann Pa-
dinger, der die Messe zelebrierte, 
gemeinsam zu feiern. Musikalisch 
wurder der Gottesdienst von der 
„Heiligenberger Sunbenkmusi“ um-
rahmt. Bei herrlichem Bergwetter 
konnt man nicht nur der Bergmesse 
beiwohnen, sondern auch die im-
posante Bergwelt bewundern.

Bergmesse des Alpenvereines und der Pfarre

PEUERBACH | Unter dem Motto „ Ihr 
altes Fahrrad interessiert uns“ veran-
stalten der Sozialausschuss und die 
Kath. Männerbewegung der Pfarre 
Peuerbach von Donnerstag, den 8. 
11. bis Samstag, den 10. 11. eine Sam-
melaktion gebrauchter Fahrräder. Die 
Fahrräder, egal in welchem Zustand 
werden für das „B7“ der Bischöflichen 
Arbeitslosenstiftung gesammelt. Ab-
gabemöglichkeit der Drahteseln ist im 
Hof des Autohauses Resl in der Ernst 
Dreefsstrasse (Gegenüber der Union 

Stocksporthalle). Informationen zur 
Sammlung erhalten Sie beim KMB 
Obm. Franz Koller, Tel.: 07276/3428 
oder beim Diakon Helmut Auinger, Tel.: 
07276/2521 oder 0664/4146478.

Fahrradsammlung in Peuerbach
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GRIESKRICHEN | Mit dem neuen 

NEUBIKE Flagship-Store in Grieskir-

chen erfüllen sich die Brüder Neu-

weg einen Traum. Auf rund 5.000 

Quadratmetern errichten sie Ober-

österreichs größtes Fahrradfachge-

schäft und die modernste Fahrradre-

paraturwerkstätte Österreichs.

 

„Wir verkaufen nicht einfach Fahrräder, 
wir wollen unsere Leidenschaft für die 
Fortbewegung auf zwei Rädern mit 
unseren Kunden teilen“, beschreibt 
Geschäftsführer Martin Neuweg die 
Idee hinter NEUBIKE. Eine Idee, die die 
Brüder bereits in den NEUBIKE Shops in 
Peuerbach/Steegen, Grieskirchen und 
Peilstein erfolgreich umgesetzt haben. 
In den Shops Grieskirchen und Peilstein 
haben die Brüder mit Claudia Kindlinger 
und Gerald Berger kompetente Partner 
gefunden. 

Radkompetenz in Grieskirchen

Nach über zwei Jahren Vorbereitung 
erfolgte am 10. Oktober der Spatenstich 
für den NEUBIKE Flagship-Store direkt 

an der B137 am Stadtende von Gries-
kirchen Richtung Ried. Die Eröffnung ist 
schon im Frühjahr 2019 geplant. Dann 
warten auf Radbegeisterte aller Alters- 
und Leistungsklassen mehr als 300 
verschieden Modelle in den Kategorien 
MTB, Fullys, Rennräder, Crossräder und 
Tour- bzw. Cityräder - jeweils auch als 
E-Bike - sowie Jugend- und Kinderräder. 
Vertreten sind bewährte Marken sowie 
alle Arten von Zubehör und Bekleidung. 
Außerdem wird der NEUBIKE Flagship-
Store sowohl eine Indoor- als auch eine 
Outdoor-Teststrecke für Probefahrten 

bieten. Die geplante Fahrradreparatur-
werkstätte wird Platz für über 100 Ser-
viceannahmen zur Verfügung stellen. 
Geplant sind weiters ausreichend viele 
Kundenparkplätze und kundenorien-
tierte Öffnungszeiten.

Persönliche Beratung

Dass guter Rat und auch ein gutes Rad 
nicht teuer sein müssen, beweist das 
Geschäftskonzept vom NEUBIKE Team. 
Ihr Motto lautet: Das passende Rad 
für den individuellen Anspruch des 
Kunden zum besten Preis-Leistungs-

Verhältnis. „Ein Fahrrad soll in erster Linie 
Freude machen und perfekt zum Besit-
zer passen,“ so Claudia Kindlinger, die 
seit 2014 den Kunden im NEUBIKE Shop 
Grieskirchen mit Rat und Rad zur Sei-
te steht.  „Daher ist eine professionelle 
Beratung bei NEUBIKE selbstverständ-
lich.“ Für die richtige Sitzposition auf 
dem Rad bietet NEUBIKE die neuesten 
Analyse- und Vermessungsgeräte wie 
Body- und Bike-Scan an. Das sorgt für 
eine optimale Kraftübertragung und 
kann Beschwerden an Rücken, Gesäß 
und Knien vorbeugen.

Ein Leben fürs Rad

Radsportler waren die fünf Neuweg-
Brüder Michael, Martin, Markus, Ma-
thias und Manfred alle. Als lizenzierte 
Nachwuchs-Rennradfahrer bei Union 
RC Schartner Bombe Eferding waren 
sie als Europas größte Radsport-Familie 
bekannt. Martin, Markus und Manfred 
haben diese Leidenschaft zum Beruf 
gemacht und waren bei diversen Elite-
Radteams in Österreich als Fahrradtech-
niker tätig.

Die Brüder Martin, Markus und Manfred erfüllen sich einen Traum

Spatenstich NEUBIKE Flagship-Store Grieskirchen
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Wussten Sie, dass Sie schon bei ei-
ner monatlichen Miete von 700 EUR 
innerhalb von 10 Jahren ein klei-
nes Vermögen ausgeben: Knapp 
100.000 EUR kommen da zusam-
men – von denen Sie nicht langfris-
tig profitieren. Investieren Sie doch 
lieber in die eigenen vier Wände! 
Durch das niedrige Zinsniveau ist 
der Zeitpunkt dafür gerade sehr 
günstig. Freuen können Sie sich 
über das Traumzuhause aber nicht 
nur jetzt, sondern auch später. Denn 
eine Immobilie stellt eine sinnvolle 
Altersvorsorge dar.

Ich berate und begleite Sie vom ers-
ten Schritt an und finde mit Ihnen 
eine individuelle Lösung. Denn ein 
zeitgemäßes Darlehen passt sich 
Ihren Bedürfnissen und Ihrer aktu-
ellen Lebenssituation flexibel an. 
So kann beim Mein ZuhauseDar-
lehen aus verschiedenen Rückzah-
lungsvarianten gewählt werden, 
damit Ihr Kredit Sie nicht unnötig 
einschränkt. Bei der Zinsgestaltung 
können Sie sich zwischen einem 
fixen Zinssatz oder einem Zinssatz, 
der sich der Marktentwicklung an-
passt, entscheiden. Kontaktieren Sie 
mich – gerne auch außerhalb der 
Öffnungszeiten – und ich erstelle 
mit Ihnen einen Finanzierungsplan, 
der Ihnen die Erfüllung Ihres Wohn-
traums ermöglicht und Ihnen dabei 
nicht den Schlaf raubt.

Michael Reisinger

Finanzberater

0699/11 854 083

michael.reisinger@wuestenrot.at

Endlich zuhause

PRAMBACHKIRCHEN | Ihren Ruf, 
eine Vorzeigeschule zu sein, stellt das 
Gymnasium Dachsberg immer wie-
der unter Beweis. Man erinnere sich 
nur an die großen Musical Produktio-
nen der letzten Jahre oder an die Dis-
kussionsabende mit Persönlichkeiten 
aus Wirtschaft, Politik, Kultur oder 
Umweltexperten.
Apropos Kultur und Umwelt. In Sa-
chen Kultur führten Schülerinnen 
und Schüler an den beiden letzten 
Wochenenden ein auch in unsere 
Zeit passendes Theaterstück auf. Die 
1835 in Russland entstandene, witzig 
böse Komödie „Der Revisor“, vom rus-
sischen Autor Nikolai Gogol, stellt in 
seiner Farce die bestehenden Verhält-
nisse auf den Kopf und die skrupello-

sen Machtha-
ber werden 
selbst zu 
Opfer von 
Schwindel 
und dreister 
Nutznies-
serschaft.
Aber auch 
in Sachen Umwelt sind 
die Dachsberger Schülerinnen und 
Schüler sehr aktiv. So gestalten sie 
gemeinsam mit regionalen Betrie-
ben die Verkaufsmesse  „Trends regi-
onal & FAIR“ in der Mehrzweckhalle 
ihres Gymnasiums. Die Jugendlichen 
des Unterrichtsgegenstandes ‘Theo-
prax’ organisieren gemeinsam mit 
Michael Neuweg, dem Gründer des 

fairen Mode Labels „emens JEANS“ 
aus Prambachkirchen, diese etwas 
andere Verkaufsmesse. Impulsgeber 
dafür war das Projekt „Big Picture“, 
das die Schule gemeinsam mit dem 
Campus Eferding durchführte und 
bei dem von den Jugendlichen der 
Wunsch formuliert wurde, regionalen 
Bio- und Fair Tradeprodukten eine ei-
gene Plattform zu bieten. 

Das Beste an dieser 
einzigartigen Ge-
schichte: Die jun-
gen Menschen aus 
Dachsberg suchen 
noch Partner für ihr 
Vorhaben und formu-
lieren dies so: „Sie sind 
aus der Region und 
haben einen Betrieb, 
in dem Sie nachhaltig 
Waren produzieren 
und verkaufen? Sie ha-
ben einen Bio Bauern-
hof und wollten immer 
schon Ihre Waren und 

Dienste einer größeren Öffentlichkeit 
präsentieren? Dann sind Sie bei der 
erstmalig stattfindenden Verkaufs-
messe in den Räumlichkeiten des 
Gymnasiums Dachsberg am Sams-
tag, 24.11.2018, von 10-18 Uhr und 
am Sonntag, 25.11.2018, von 10-16 
Uhr genau richtig! Anmeldung und 
Infos auf www.dachsberg.at

Das Gymnasium Dachsberg wird ihrem Ruf als Vorzeigeschule gerecht

„Trends regional & FAIR“ und Theater im Gymnasium

mwelt sind 
rger Schülerinnen und
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Im 18. Jahrhundert bedeutete Spa-
ren für die meisten Menschen, Vor-
räte für schlechte Zeiten anzulegen. 
Man hortete Getreide und konser-
vierte Lebensmittel, um sich und die 
Familie ernähren zu können. Geld 
spielte damals kaum eine Rolle.
Im 19. Jahrhundert änderte sich das. 
Alte Ordnungen lösten sich auf, das 
vertraute soziale Gefüge wurde brü-
chig. Da es noch keine Sozialversi-
cherung gab, war man bei Krankheit 

oder Arbeitslosigkeit oft bitterer Not 
ausgesetzt.  Ziel des Sparens war es 
daher, für Notfälle vorzusorgen. 
Im 20. Jahrhundert fanden große 
gesellschaftliche und kulturelle Ver-
änderungen in Österreich statt. 
Die Menschen wollten das gespar-
te Geld auch ausgeben und ihren 
Wohlstand genießen.
Im Jahr 1924 haben die Sparkassen 
den 31. Oktober zum Weltspartag 
bestimmt und als „Tag der Sparsam-

Der Sinn des Sparens - Weltspartag am 31. Okt.
keit“ ausgerufen. Damit sollte nicht 
nur an das Sparen von Geld erinnert 
werden,  sondern an den sorgsa-
men Umgang mit allen Werten. Das 
Grundprinzip des Sparens gilt auch 
im 21. Jahrhundert unverändert: 
Sparen ist eine  Investition in die 
Zukunft – heute wie damals! Wer 
regelmäßig Geld spart, schützt sich 
vor  den Unsicherheiten des Lebens 
und kann sich kleinere und größere 
Wünsche erfüllen.

Individuelle Sparformen bei der 

Sparkasse von Kindesbeinen an

Die Sparkassen bieten eine ganze 

Reihe von Möglichkeiten zum The-
ma Sparen. Etwa das 3 %-Sparefroh-
Sparen - ertragreich sparen für ihr 
Kind. Das Sparefroh-Bonuspaket 
passt hier deckungsgleich dazu. 
Weiters auch das s-Komfort-Sparen, 
s-Bausparen, s-Prämien-Sparen,        
s-Kapital-Sparen, s-Plus-Sparen so-
wie attraktives Veranlagen, Finan-
zieren, Vorsorgen.
In jedem Fall geht es um die Zu-
kunftssicherheit in finanzieller 
Hinsicht. Mehr darüber an allen 
Standorten der Sparkasse Eferding-
Peuerbach-Waizenkirchen.

Anzeige

3 % Sparefroh Sparen
Ertragreich sparen für Kinder

 3 % p.a. Verzinsung bis 500 Euro

 Gültig bis zum 10. Geburtstag

 Guthaben täglich verfügbar
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Allerheiligen und AllerseelenRM-Extra

Allerheiligen und 
Allerseelen

Eigentlich gedenkt zu Allerheiligen 
die römisch katholische Kirche all 
ihrer Heiligen. In Allerseelen liegt 
der Sinn darin, durch Fürbitte und 
Gebet an die Verstorbenen zu er-
innern. Diese stillen Gedenktage 
am Ende des Kirchenjahres sollten 
die Menschen über Verluste von 
Angehörigen trösten. Diese Trau-
ertage rücken mit ihrer Symbolik 
die Vergänglichkeit des Lebens und 
die Allgegenwärtigkeit des Todes in 
den Mittelpunkt.

Zum Zeichen dafür, dass unsere 
Verstorbenen nicht vergessen wur-
den, werden die Gräber auf den 
Friedhöfen mit Blumen und Kerzen 
liebevoll geschmückt. Zu keiner an-
deren Zeit als an diesen zwei Tagen 
sind derart viele Menschen bei den 
letzten Ruhestätten ihrer Angehö-
rigen. All die brennenden Kerzen 
symbolisieren das „Ewige Licht“. 

Zwischen dem Fest der Heiligen 
und dem Fest der Seelen wird heu-
te allerdings kaum noch eindeutig 
unterschieden, sie sind quasi zu 

einem Doppelfest verschmolzen. 
Weitgehend sind Allerheiligen und 
Allerseelen zu einer kirchlichen Ge-
denkfeier geworden, bei der an alle 
Toten erinnert wird. 

Ein kurzer Blick 

in die Geschichte

Jährliche Gedenktage gab es be-
reits im antiken Christentum. Papst 
Gregor IV. war es, der anno 835 Al-
lerheiligen für die gesamte Westkir-
che auf den 1. November festlegte. 
Hier kommt es auch zum interes-
santen Zusammenhang mit „Hallo-
ween“.

Denn an „All Hallows‘ Evening“, 
dem Abend vor Allerheiligen, ver-
suchten ursprünglich die Iren mit 
Feuer und Masken die Geister der 
Toten von der Rückkehr auf die 
Erde abzuhalten. 

Das Hochfest Allerheiligen, began-
gen am 1. November, gab so dem 
einst heidnischen Brauch einen tie-
fen christlichen Sinn als „Verstorbe-
nen-Gedenken“.

Stille 
Gedenktage
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                Veranstaltungen in der Region   unser Tipp

SCHÄRDING | Am Sonntag, dem 28. 
Oktober, um 11 Uhr geht es am Brau-
schiff der Innschifffahrt Kpt. Schau-
recker zünftig her. An Bord findet ein 
Oktoberfest mit Herbstbieranstich 
der Brauerei Baumgartner statt. Ne-
ben dem süffigen Biergenuss und 
einer deftigen Braumeisterjause 
kann man bei der zweistündigen 
Schifffahrt – von Schärding bis Pas-
sau/Ingling und retour – auch die 
Schönheiten der Herbstlandschaft 

entlang des romantischen Unteren 
Inntales genießen. Die Brauhaus-
musikanten „Innsecks“ heizen den 
Fahrgästen ordentlich ein. Preis € 24 
(inkl. Schifffahrt, Braumeisterjause, 
2 Halbe Freibier). Boarding ab 10.30 
Uhr. Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Das Oktoberfest ist be-
reits sehr gut gebucht. Es sind nur 
noch wenige Restplätze zu ergat-
tern. Buchungshotline: 07712/7350, 
E-Mail: kapitaen@innschifffahrt.at

Oktoberfest am Brauschiff

TAUFKIRCHEN/PRAM | Am Montag, dem                

3. Dezember 2018, um 19:30 Uhr, gastieren die 

„Ursprung Buam“ sowie die „Pagger Buam“ 

mit ihrer Konzertreihe „Zillertal-steirische Ad-

ventklänge 2018“ in der Pfarrkirche von Tauf-

kichen an der Pram.

Die Ursprung Buam aus des Zillertal sowie die 
Pagger Buam aus der Steiermark – aus dieser 
Konstellation ergibt sich die Tournee „Zillertal-
steirische Adventklänge“. Erstmals sind bei dieser 
Konzertreihe die Pagger Buam mit dabei. Die 3 
steirischen Vollblutmusiker aus der Heimat der 
berühmten Lipizzaner Pferde werden mit ih-
rem perfekten Dreigesang zusammen mit den 
Ursprung Buam das Publikum in eine vorweih-
nachtliche Stimmung versetzen. Die instrumen-
tale Begleitung besteht aus Harfe, steirischer 
Harmonika, Geige, Gitarre, Kontrabass sowie ver-
schiedenen Blasinstrumenten. Die gesamte Kon-
zertreihe findet ausschließlich in Kirchen statt. 
Mehrere gemeinsame besinnliche Titel der bei-
den Musikgruppen runden das 2-stündige Pro-
gramm ab. Das Jahr 2018 war ja für die Ursprung 
Buam ein Jubiläumsjahr. Sie dürfen auf 25 Jahre 
Bühnenerfahrung zurückblicken, das sie mit ihrer 
Weihnachtstour im Dezember abschließen.

Karten (freie Platzwahl) erhalten Sie im Vorver-

kauf zum Preis von € 23,- im Pfarramt Taufkir-

chen/Pram sowie direkt beim Veranstalter unter 

+43 (0) 7618/20144 oder per E-mail: info@lf-con-

zert.at (www.lf-conzert.at). Kinder unter 12 und 

Rollstuhlfahrer erhalten 10 % Ermäßigung.

Mo., 3. Dez. 2018 um 19:30 Uhr, in der Pfarrkirche von Taufkirchen an der Pram

Zillertal-steirische Adventklänge 2018

Das Regional-Magazin verlost   

5 x 2 Eintrittskarten. Klicken Sie 

einfach auf www.regional-ma-

gazin.at den Gewinnbutton und die 

Teilnahmefelder ausfüllen. Wir wünschen 

Ihnen viel Glück!
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Regionales aus den Bezirken

WAIZENKIRCHEN | Auf Initiati-
ve von Fabian Grüneis wird in der 
nächsten Gemeinderatssitzung ein 
Antrag für die Einführung einer 
Förderung von Studententickets 
eingebracht. Im dafür zuständi-
gen Ausschuss wurde einstimmig 
ein Vorschlag beschlossen, dem 
nun der Gemeinderat zustimmen 
muss. Konkret sollen pro Semester 
50 % (maximal € 75,-) der Kosten 
für ein Netzticket am Studienort 
rückerstattet werden, wenn sie in 

Waizenkirchen wohnhaft bleiben. 
„Jedes Jahr melden zahlreiche 
Waizenkirchner Studentinnen und 
Studenten den Hauptwohnsitz am 
Studienort an, um dort finanziel-

le Vergünstigungen vor allem bei 
den Öffis in Anspruch nehmen zu 
können. Dadurch verlieren sie aber 
oft auch die Verbindung zur Hei-
matgemeinde und diesem Trend 
wollen wir entgegenwirken“, er-
klärt Jugendausschussobmann 
Fabian Grüneis. „Die Idee schwebt 
mir schon länger vor. Viele unserer 
Nachbargemeinden haben diese 
Förderung schon eingeführt und es 
ist höchste Zeit, dass Waizenkirchen 
hier nachzieht“.

Waizenkirchner Studierende sollen Zuschuss zum Semsterticket bekommen

BAD SCHALLERBACH | Exzellenter 
Hörgenuss ist Ihnen beim „Fest-
konzert 35 Jahre Hausruck Philhar-
monie“ am Sonntag, 18. November 
2018 um 17 Uhr im Europasaal des 
Atrium in Bad Schallerbach garan-
tiert.
Die Hausruck Philharmonie, vor-
mals Grieskirchner Kammerorches-
ter, sind schon seit Jahren fixer Be-
standteil der oberösterreichischen 
Kulturlandschaft. Die Auftritte in 
über 150 Konzerten im In- und be-
nachbartem Ausland zeigen davon, 
dass der Klangkörper weit über die 
Bezirksgrenzen hinaus durch an-
spruchsvolle Interpretationen von 
Barock bis zur Moderne bekannt ist.
Der bisherige Konzertmeister 
und musikalische Leiter Peter Gill-
mayr, ist in seiner Eigenschaft als 
Intendant des Musiksommer Bad 
Schallerbach um eine nachhaltige 
Verankerung des Orchesters im re-
gionalen Kulturgeschehen bemüht.
Renommierte (inter)nationale So-
listen schätzen das Orchester sehr 
und sind immer wieder gerne zu 
Gast.
Beim Festkonzert in Bad Schaller-
bach gastieren diesmal nach ihrem 
sensationellen Debüt beim Musik-
sommer, die beiden Schwestern Lea 
und Esther Birringer. Die Schwes-
tern sind seit Jahren ein künstlerisch 
perfekt aufeinander eingeschwore-
nes Team und bilden vereint einen 
„fast symbiotischen Klangkörper“. 
Die dynamischen Schwestern ver-
fügen über die gleiche Wellenlänge, 
kompatibles Temperament, blindes 
Verständnis - in der Kammermusik 
zentrale Parameter für mitreißende 
Interpretationen. Konzertliebhaber 
sollten sich daher auf keinen Fall 
den Hörgenuss des Orchesters mit 
den Solistinnen entgehen lassen. 
Karten dazu erhalten Sie im Vorver-
kauf um 20,- Euro unter info@vital-
welt.at sowie unter 07249/42071 

Festkonzert 35 Jahre
Hausruck Philharmonie
18.11. Bad Schallerbach

NATTERNBACH | Kürzlich besuch-

te Landesrat Max Hiegelsberger 

die Fa. Kaufmann Landmaschi-

nen in Natternbach. 
Gemeinsam mit Bürgermeister 
Josef Ruschak konnte er sich von 
der tollen Entwicklung, die das Un-
ternehmen in den letzten Jahren 
machte, überzeugen. Geschäftsfüh-
rer Alois Kaufmann, der sich nach 
der Landmaschinentechniker-Lehre 
selbstständig machte und mittler-
weile 15 Mitarbeiter beschäftigt, 

erläuterte beim Rundgang 
durch Halle und Ausstel-
lungsgelände, dass neben 
dem Handel mit Neu- und 
Gebrauchtmaschinen vor 
allem auch Reparatur und 
Servicearbeiten angeboten 
werden. Die Fa. Kaufmann 
Landmaschinen hat sich 
seit ihrem Bestehen zu ei-
nem wertvollen Vorzeige-
unternehmen unserer Re-
gion entwickelt.

Betriebsbesuch bei der Fa. Kaufmann Landmaschinen

SCHÄRDING | Auch im Herbst bieten 
die Aktiwirte wieder viele gute Gründe, 
ihre Lokale aufzusuchen. Einer davon ist 
die „Lange Nacht der Musik #2“ am Frei-
tag, dem 2.11.2018, ab 19 Uhr. In vier Re-
staurants und vier Bars wird aufgespielt 

und aufgelegt. Von Rock und Pop bis hin 
zu pfiffiger Volksmusik sind ab 19 Uhr 
spannende und abwechslungsreiche 
Live-Acts zu hören. Zudem rocken DJ’s 
ab 21 Uhr Partylustige durch die Nacht. 
Das stimmungsvolle Ambiente der 

Schärdinger Gastronomie ist der ideale 
Rahmen für diese neue Veranstaltung, 
die dazu einlädt, von Lokal zu Lokal zu 
schlendern und musikalische wie ku-
linarische Genüsse zu entdecken. Der 
Eintritt ist frei.

Schärding lockt mit langer Musiknacht
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                Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

PEUERBACH | Die Organisatoren des Lehr-
lingsgipfels, die Neuen Mittelschulen aus 
Peuerbach, Natternbach und Neukirchen/W., 
die WKO Grieskirchen und die Sparkasse Efer-
ding-Peuerbach-Waizenkirchen freuten sich 
gemeinsam mit den 21 regionalen Ausstellern 
(regionale Lehrbetriebe, AMS-, PTS-, und WKO 
Grieskirchen) und den zahlreich erschienenen 
SchülerInnen, Eltern, Verwandten und Freun-
den über die großartig gelungene Veran-
staltung.  Die Präsentationen der regionalen 
Lehrbetriebe im Innenhof fanden sehr großen 
Anklang bei den Jugendlichen. 

Sehr wertschätzend waren die Begrüßungs-
statements von Dir. Hermann Waltenberger 
(Sport-NMS Peuerbach), Bürgermeister Wolf-
gang Oberlehner, Vorstandsdirektor Leopold 
Ecklmair (Sparkasse) und KommR Laurenz Pöt-
tinger (Obmann der WKO Grieskirchen). Auch 
sehr gut kam das Videoportrait von einem jun-
gen Mitarbeiter der Sparkasse an, der bereits 
Karriere im Unternehmen macht und in Kürze 
bereits zum Filialleiter aufgestiegen ist. 
„Auf zur LEHRE- fertig – los!“ lautet die Botschaft 
von WKO Obmann KommR Laurenz Pöttinger 
und WKO Leiter Hans Moser. Den Jugendlichen 

Der abgeleitete Slogan „Fahr nicht fort, mache deine Ausbildung

7. Regionaler Lehrlingsgipfel in PEU

Gemeinsame Freude der VA-Partner – von links: Hans Moser, Laurenz Pöttinger, Leopold Ecklmair, 
PSI Doris Aflenzer, Wolfgang Oberlehner, Hermann Waltenberger, Rudolf Klaffenböck, Romeo Zethofer
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                Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

ST. AGATHA | Rund 150 Personen nah-
men bei diesem Unternehmerabend teil 
und nutzten den Abend zum Dialog mit 
anderen Unternehmern und den regi-
onalen Sozial- und Netzwerkpartnern. 
Gastgeber Ing. Günther Baschinger prä-
sentierte sehr pointiert sein tolles Unter-
nehmen und die in den letzten Jahren 
erfolgreich umgesetzten innovativen 
betrieblichen Neuerungen mit Fokus 
auf einen hohen Digitalisierungsgrad. 
WKO Grieskirchen Obmann KommR 
Laurenz Pöttinger und WKO Leiter Hans 

Moser gaben interessante Statements 
zum aktuellen Standortentwicklungs-
prozess im Bezirk Grieskirchen und die 
damit verbundenen sehr erfreulichen 
Wirtschaftsdaten ab. Die Projekte „Gries-
kirchen, der Bezirk in dem das Handwerk 
Weltruf hat“ und die regionale Lehrlings-
initiative „Auf zur LEHRE – fertig – los!“ 
haben auch überregional große Bedeu-
tung gefunden und können mit großem 
Stolz weiter vorangetrieben werden. Der 
Höhepunkt des Abends waren die Aus-
führungen von Vizepräsidentin KommR 

Mag.a Angelika Sery-Froschauer und 
WKOÖ-Dir.-Stv. Dr. Gerald Silberhumer 
zu den Megathemen Digitalisierung 

und Innovation. Nächstes Highlight war 
die Vorstellung des Programms der 12. 
Gewerbeschau und die tolle Möglich-
keit den neuen innovativen „360 Grad 
Showroom“ im Autohaus Baschinger 
intensiv zu besichtigen. „Ein äußerst 
gelungener Netzwerkabend für unsere 
Unternehmen. Die Fortsetzung dieses 
Veranstaltungsformates wird auch in 
anderen Regionen unseres Bezirkes fol-
gen“, freuen sich Laurenz Pöttinger und 
Hans Moser, über den sehr gut ange-
nommenen Unternehmerabend.

Imposanter Unternehmertreff im Autohaus Baschinger in St. Agatha

v.l.n.r.: Hans Moser, Günther Baschinger, 
Angelika Sery-Froschauer, Laurenz 
Pöttinger, Gerald Silberhumer

GRIESKIRCHEN | Die WKO Grieskir-
chen veranstaltete gemeinsam mit 
der VKB Grieskirchen, dem TIZ Gries-
kirchen, FidW und JW Bezirk Grieskir-
chen sowie der Fa. Energiesysteme 
Muggenhumer erstmalig den „REGIO 
Talk“, bei dem rund 80 Personen teil-
nahmen. Die Veranstaltung bot den 
Teilnehmern eine attraktive Platt-
form, um deren Netzwerke auszu-
bauen. Im Mittelpunkt stand daher 
der Dialog und das aktive Kennen-
lernen zwischen den Unternehme-

rinnen und Unternehmern. In zwei 
sehr professionell von Mag. Martin 

Burgholzer moderierten Talkrunden 
kamen 9 Unternehmerpersönlichkei-
ten aus dem Bezirk Grieskirchen zu 
Wort. Eine interessante Mischung aus 
sehr bekannten und erfahren Damen 
und Herren einerseits und anderer-
seits von jungen aufstrebenden Un-
ternehmerInnen aus unserer Region.
„Ein Großteil der Teilnehmer an unse-
rem neuen Veranstaltungsformat wa-
ren von den Ausführungen begeis-
tert, daher werden wir gleich wieder 
in die Planung des nächsten Regio 

Talk gehen“, versprachen WKO Gries-
kirchen Obmann KommR Laurenz 
Pöttinger, WKO Leiter Hans Moser 
und VKB Grieskirchen Direktor Tho-
mas Lehner. Sechs regionale Unter-
nehmer nutzten gleich diesen Abend 
und ließen sich als Talkrundenteil-
nehmer für den nächsten Regio Talk 
vormerken. Ausgiebige Diskussion- 
und Erfahrungsaustausch-Runden 
in Kleingruppen rundeten diesen 
sehr erfolgreichen Unternehmertreff 
letztlich ab.

Innovativer Regio Talk  „Erfahrung trifft Aufsteiger“ in der WKO Grieskirchen

Hans Moser (WKO), Ulrike Steinmaßl 
(FidW), Thomas Lehner (VKB), Sigrid 
Kitzinger (JW), Laurenz Pöttinger (WKO)

und deren Eltern wurden zahlreiche Möglich-
keiten der dualen Ausbildung aufgezeigt, einer 
der Erfolgsfaktoren für die sensationell niedri-
ge Arbeitslosenrate im Bezirk Grieskirchen. „Wir 
sehen immer wieder voller Stolz mit welcher 
Freude viele Jugendliche mit Unterstützung 
ihrer Eltern und Lehrkräfte ihre Zukunft in die 
Hände nehmen“, sind Pöttinger und Moser be-
geistert vom Engagement in der Region.
Ein absoluter Höhepunkt des Abends war die 
von Christof Bauer exzellent moderierte Tal-
krunde „Karriere mit Lehre in der Region“, an 
der sich Lehrlinge und junge Fachkräfte aus der 
Region, beteiligten. Sehr pointiert beschrieben 
die Jugendlichen auf verschiedenste Art und 
Weise ihren persönlichen Lebensweg. Tenor al-
ler Beteiligten: „Die Lehre vor Ort ist der solide 
Grundstock für einen erfolgreichen Berufsweg“.

Die sportlichen und künstlerischen Darbietun-
gen von SchülerInnen der SNMS Peuerbach und 
die pointierte Moderation von Christof Bauer 
rundeten das knackige Vortragsprogramm ab. 
Die Netzwerkpartner dieses 7. Lehrlingsgipfels 
sind sich einig, dass bereits im Herbst 2019 der 
nächste gemeinsame Lehrlingsevent, diesmal 
wieder in Natternbach, stattfinden wird.

g und berufliche Karriere vor Ort“, trifft den Nagel auf den Kopf!

UERBACH sorgte für großes Interesse

Talkrundenteilnehmer – Lehrlinge und junge Fachkräften aus der Region
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RM-ExtraMach dein Auto für den Winter fit

ÖAMTC-Tipps für das wintertaugliche Auto

„General Winter“ und die Au-

tofahrer sind eine kühle Bezie-

hung, die man mit den richtigen 

Vorkehrungen durchaus siche-

rer gestalten kann. Fix ist: Mit 

Winterreifen alleine ist es lange 

noch nicht getan. Die Bereifung 

soll natürlich den Bestimmun-

gen entsprechen, zu alt sollten 

die Reifen auch nicht sein. Über 

die Profiltiefe gibt es überhaupt 

keine Diskussion. Der ÖAMTC rät 

aber auch zu einem Rundgang 

um sein Auto, um die wichtigsten 

Vorkehrungen zu treffen oder 

beim Club bzw. in der Werkstät-

te treffen zu lassen. Denn eines 

bestätigt sich im Winter auch im-

mer wieder: Die kalte Jahreszeit 

hat puncto Auto immer wieder 

Überraschungen für uns parat, 

die sich oft mit etwas voraus-

schauendem Handeln vermei-

den lassen. 

Beleuchtung & Flüssigkeiten

Vor allem aber Beleuchtung, Flüs-
sigkeiten & Co. benötigen einen 
Check vor dem Winter. Einige 

Kältevorkehrungen kann man 
problemlos selbst vornehmen, 
wie z.B. die Scheibenwaschanla-
ge mit Frostschutzmittel befüllen. 
Sommer-Konzentrate frieren bei 
Temperaturen um null Grad ein 
und können bei sehr tiefen Tem-
peraturen das Reinigungssystem 
der Waschanlage sogar regelrecht 
sprengen.

Wischerblätter 

Wischerblätter überprüfen und 
eventuell erneuern. Wenn die Wi-
scherblätter Schlieren ziehen, hilft 
das beste Waschmittel nicht. Bei 
Minusgraden klappt man die Wi-
scher über Nacht am besten auf. So 
vermeidet man ein Anfrieren und 
das Ausfransen der neuen Wischer-
blätter.

Probleme mit angefrorenen 

Türen vermeiden

Gummidichtungen einfetten – da-
durch kann man das Anfrieren der 
Türen verhindern. Dazu gibt es ein-
fache handliche Applikationsstifte 
im Autozubehörhandel ebenso 

wie an den ÖAMTC-Stützpunkten.

Licht ist lebenswichtig

Bei einem Rundgang um das Auto 
sollte man sichergehen, ob auch 
alle Lampen funktionieren. Gute 
Sichtbarkeit ist während der dunk-
len Jahreszeit ein wesentlicher 
Sicherheitsaspekt. Deshalb sollte 
man auch darauf achten, dass die 
Scheinwerfer sauber und die Lich-
ter richtig eingestellt sind. Es gilt 
das Motto „Sehen und gesehen 
werden“.

Winter-Utensilien im Fahrzeug

Für den Winter sollte man sein 
Auto mit einer kleinen Grundaus-
stattung versehen: Schneebesen 
und Eiskratzer sind ein Muss. Da-
rüber hinaus können eine Decke 
und eine Reserveflasche Frost-
schutzmittel nicht schaden. Auch 
das Mitführen eines Türschlossent-
eisers kann hilfreich sein. Der sollte 
allerdings immer griffbereit in der 
Hand- oder Jackentasche sein.
Bild: Auch die Sicht nach hinten soll im 
Winter klar sein (Fotos: Bankowsky)
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Regionales aus den Bezirken

Jetzt schon an den Winter denken!

A
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Kontrolle der Beleuchtung
  und Reifenwechsel zu Top-Preisen

Auto Schröcker in Weilbach, Weng und Grieskirchen. 
Wir bringen Sie sicher durch den Winter.

Wir bringen Sie auf den Weg! 

Unsere Service-Leistungen für SIE

PEUERBACH | Alle Festredner im 
voll besetzten Melodium brachten 
ihre Freude darüber zum Ausdruck, 
dass nun auch Peuerbach einen 
eigenen Club der internationalen 
Rotary-Organisation hat. Zur Char-
terfeier waren viele hochrangige 
Rotary-Vertreter erschienen, an der 
Spitze Governorin Barbara Wolf-Wi-
cha sowie Immediate Past District-
Governor Walter Weidenholzer und 
Assistant Governorin Maria Buttin-
ger. Die Festrede hielt Past District-
Governor Ulf Wayand. Sogar Rotarier 
aus Innsbruck waren extra zur Char-
terfeier angereist. Auch zahlreiche 
Mitglieder benachbarter Clubs ga-
ben den Peuerbachern zum Fest die 
Ehre und genossen einen Abend, 
der auch musikalisch höchste Qua-
lität bot, denn Norbert Hebertinger 
und das pt art Orchester untermal-
ten das Programm.  
Der Rotary Club Peuerbach be-
steht derzeit aus 22 Mitgliedern. 
Gründungspräsident ist Baumeister 
Martin Humer, Päsident elect, Vor-

tragsmeister und Mitgliedschaftsbe-
auftragter ist Stefan Wiesenberger. 
Weitere Vorstandsämter bekleiden 
Daniela und Adolf Schiller (Sekretä-
re), Gerald Schneeberger (Schatz-
meister), Norbert Bruckner (Berufs-
dienst),  Foundationbeauftragte ist 
Dagmar Hafner, den Clubdienst ver-
sieht Daniel Andorfer, für die Rech-
nungsprüfung zeichnen Johannes 
Königmayr und Ludwig Nowotny 
verantwortlich, Internetbeauftrag-
ter ist Norbert Lebersorger, Gunnar 
Rieger ist zuständig für den Jugend-

dienst (Austauschprogramme) und 
Anita Tossmann kümmert sich um 
Werbung und PR. Schon bei der 
Gründungsfeier konnten die Peuer-
bacher Rotarier ihr Konto für kom-
mende soziale Aktivitäten durch 
großzügige Spenden aufstocken. Ihr 
„Paten-Club“ Rotary Haag am Haus-
ruck, die District-Leitung und viele 
weitere Clubs überreichten Schecks, 
insgesamt betrug die Summe über 
3000 Euro. Mit diesen Spenden wer-
den soziale Zwecke unterstützt. Das 
1. Serviceprojekt des Clubs wurde 

ebenfalls bereits an diesem Abend 
präsentiert. Am 27. Dezember findet 
ab 19 Uhr im Melodium Peuerbach 
ein Benefizkleinkunstabend mit der 
Ausseer Band RAUHNACHT statt. 
Die Musiker begeistern mit ihren 
fulminanten Live-Konzerten und 
stellen an diesem Abend ihr neues-
tes Album vor. Karten im Vorverkauf 
sind ab sofort im Tabakladen und 
bei SPARKASSE und RAIKA in Peuer-
bach erhältlich. Mit dem Erlös dieses 
Abends wird eine Familie mit einem 
schwerkranken Kind unterstützt. 

Peuerbach und die Region „Hausruck-Nord“ mit einem weiteren Serviceclub 

Rotary Club Peuerbach lud zur Charterfeier

Ehrengäste und die 22 Gründungsmitglieder des Rotary-Club Peuerbach (Foto: Johann Renoldner)
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PÖTTING | Peter Oberlehner, der 
58-jährige Bürgermeister von Pöt-
ting, wurde als Nachfolger von Wal-
ter Aichinger nach seinem Wechsel 
vom Bundesrat im Landtag ange-
lobt. Als langjähriger Bürgermeister 
seiner Heimatgemeinde hat Ober-
lehner gezeigt, dass ihm das poli-
tische Gestalten für die Menschen 
und die Entwicklung der Gemein-
den besonders am Herzen liegen. 

„Ein bisschen Wehmut ist dabei. Ich 
war sehr gerne im Bundesrat, die 
fünf Jahre waren spannend und he-
rausfordernd. Als Vertreter unseres 
Bezirkes konnte ich mir ein starkes 
politisches Netzwerk in Wien auf-
bauen, auf das ich auch in Zukunft 
zurückgreifen kann“, so Oberlehner.  
Die Rolle als Verbinder zwischen 
Bund, Länder und Gemeinden wird 
er auch bei seiner neuen Aufgabe 

im Landtag intensiv wahrnehmen. 
„Mit Bürgermeister Oberlehner 
freuen wir uns über eine starke 
Stimme für das Hausruckviertel 
und insbesondere für die Gemein-
den“, begrüßt OÖVP-Klubobfrau 
Mag. Helena Kirchmayr ihren neuen 
Kollegen im OÖVP-Landtagsklub. 
Oberlehners Mandat im Bundesrat 
übernimmt Bürgermeister Anton 
Froschauer aus Perg.

Neuer OÖVP-Mandatar im Oö. Landtag
Pöttings Bürgermeister Peter Oberlehner als Nachfolger von Walter Aichinger angelobt

v.l.n.r.: LH Mag. Thomas Stelzer, Bun-
desrat Anton Froschauer, LAbg. Peter 
Oberlehner, OÖVP-Klubobfrau Helena 
Kirchmayr.

WAIZENKIRCHEN | Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer war 
kürzlich zu Besuch in der Landwirt-
schaftsschule in Waizenkirchen. 
Bei dieser Gelegenheit zeigte ihm 
Bgm. Kandidat Fabian Grüneis das 
Schloss Weidenholz und diskutier-
te über mögliche Lösungen für die 
Zukunft. Mehrere Ansätze sind in 
der Vergangenheit am Denkmal-
schutz und an der Finanzierbarkeit 
gescheitert. Die Vision wäre eine 

innovative Lösung für eine nachhal-
tige und öffentliche Nutzung des 
Schlosses. In den nächsten Wochen 
werden  erste Gespräche mit po-
tentiellen Projektpartnern geführt. 
Man unterhielt sich auch über den 
laufenden Bürgermeisterwahl-
kampf. Fabian Grüneis berichtete, 
dass er mittlerweile schon mehr als 
450 Haushalte besucht hat und sich 
über die positive Stimmung und die 
vielen Rückmeldungen freut.

Grüneis und Stelzer diskutierten über eine

Perspektive für Schloss Weidenholz
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                     Eferding unterwegs in Sachen Wirtschaft

EFERDING / HINZENBACH | Jeweils 
auf Antrag der WKO Eferding, unter-
stützt von den zuständigen Sparten 
der WKOÖ wurde drei Unternehmern 
aus der regionalen Wirtschaft jeweils 
die Silberne Wirtschaftsmedaille der 
WKOÖ überreicht. Die Überreichung 
nahmen Präsidentin Mag.a Doris 
Hummer, Eurochambres-Präsident Dr. 
Christoph Leitl, die beiden WKO-Ob-
männer von Eferding Michael Pecher-
storfer und Christian Prechtl, sowie 
WKOÖ-Dir. Dr. Hermann Pühringer im 
Beisein von rund 80 interessierten Un-
ternehmerInnen und Ehrengäste vor.

Dipl.Ing. (FH) Alexander Grisenti, 

Coil Innovation GmbH, Eferding:

Im August 2004 wurde der Standort 
mit rund 20 Mitarbeitern gestartet, 
wobei aktuell rund 100 Mitarbeiter; 

beschäftigt sind. Herr Grisenti ist für 
den wirtschaftlichen Aufschwung, 
mit einer Exportrate von 90 %, maß-
geblich verantwortlich. In der Region 
ist der Betrieb als äußerst innovativer 
Arbeitgeber bekannt, denn die Ent-
wicklung der jungen Mitarbeiter liegt 
Herrn Grisenti sehr am Herzen. So 
nimmt er auch gerne an Schule & Wirt-
schaft-Projekten der WKO Eferding teil.

Egolf Richter, RICHTER 

BÜROSYSTEME GmbH Eferding:

1987 wurde das Unternehmen durch 
Egolf Richter gegründet und firmiert 
seit 2.1.1990 als Richter Bürosysteme 
GmbH. Egolf Richter hat als Lehrherr 
zahlreiche Jugendliche als Lehrlinge 
zu tüchtigen Fachkräften ausgebil-
det. Er ist als Vizebürgermeister seit 
knapp 10 Jahren hauptverantwort-

lich für die zahlreichen erfolgreichen 
Betriebsansiedelungen in der Stadt 
Eferding, speziell in der Region Efer-
ding-Süd. Zudem nimmt er sehr ger-
ne an den zahlreichen Aktivitäten der 
WKO Eferding (Wirtschaftsempfänge, 
Unternehmerabende, Unternehmer-
frühstück, Regio-Talk, Standortent-
wicklungsprozess), der JW und der 
FidW Eferding teil. Oft auch aktiver 
Teilnehmer an Schulprojekten (Efer-
dinger Karrieretag, Firmenpate der 
TNMS Eferding Nord).

Klaus Hraby, Geschäftsführer der 

efko Frischfrucht Delikatessen 

GmbH, Hinzenbach:

Klaus Hraby ist ein sehr engagierter 
Sprecher der Industrie im Bezirksstel-
lenausschuss der WKO Eferding. In der 
efko hat er die Wachstumspläne der Ei-

gentümer sehr geschickt und erfolg-
reich umgesetzt. Das Unternehmen 
bietet heute eine TOP Lehrlingsausbil-
dung und ist als  TOP Arbeitgeber in 
der Region bekannt. Herr Hraby ist als 
Arbeitgebervertreter im AMS-Regio-
nalbeirat Eferding engagiert und Part-
ner bei folgenden Aktivitäten: Verein 
Gemüseregion Eferding und GUUTE-
Card Eferding. Wirtschaftsempfänge, 
Unternehmerabende, Aktivitäten des 
Bezirksforums Schule & Wirtschaft und 
einer der Hauptakteure des Campus 
Eferding.
„Wir sind sehr stolz auf unsere Famili-
en-, Leit- und Traditionsbetriebe, diese 
stehen für Regionalität, Qualität und 
Innovation. Sie tragen mit sehr viel 
Herz dazu bei, dass das Image der Un-
ternehmen in der Gesellschaft wieder 
steigt“, sind sich die Wirtschaftsvertre-
ter einig.

EFERDING | Christian Prechtl ist seit 
1. Oktober neuer Obmann der WKO 
Eferding. Er folgt in dieser Funktion 
Michael Pecherstorfer nach, der seit 
1.8.2004 der regionalen Wirtschafts-
vertretung vorstand. 
Christian Prechtl – Jahrgang 1972 
– ist Geschäftsführer der Injoy-Fit-
nesscenter in Eferding und Ried im 
Innkreis. Nach seiner Lehrausbildung 
zum Säger und Bürokaufmann bzw. 
zum Bankkaufmann, übernahm er 
2001 das Fitnesscenter Bodyworld in 
Eferding und 2007 das Fitnesscenter 
Vitadrom in Ried und startete mit der 
Umbenennung in „Injoy“ umfassende 
Modernisierungen und Erweiterun-
gen. Seit 2014 ist er auch Sprecher der 
Fitnessbranche in der WKOÖ. Prechtl 
wohnt in Eferding, ist verheirtatet und 
hat zwei Töchter. 
Michael Pecherstorfer, Geschäftsfüh-

rer der Tischlerei Pecherstorfer mit Sitz 
in Pupping, war seit 2004 Obmann der 
WKO Eferding. Die Positionierung der 
Lehre als hochwertige Berufsausbil-

dung war Pecherstorfer eine wichtige 
Herzensangelegenheit, wobei auch 
bei wichtigen Standortentscheidun-
gen die WKO Eferding ihre Stimme 

erhob, u.a. bei der Standortentwick-
lung durch den weiteren Ausbau der 
Verkehrsinfrastruktur. Dauerbrenner 
im Bezirk sind die Themen Fachkräfte 
und Kaufkraft. Die Positionierung der 
regionalen Wirtschaft als Arbeitgeber 
und Ausbildner in der Initiative „Auf 
zur LEHRE – fertig – los!“ und das er-
folgreiche Projekt der GUUTE-Einkauf-
scard für den Bezirk sind nur zwei Bei-
spiele für herausragende Initiativen 
der WKO Eferding.
Christian Prechtl will die Arbeit der 
WKO Eferding auf dem hohen Niveau 
weiterführen, wobei er mit dem The-
ma Fachkräfte auf eines der momen-
tan brennendsten Probleme setzt. 
Auch die Themen Gesundheit, Ernäh-
rung und Fitness für Unternehmer 
und deren Mitarbeiter sind Prechtl ein 
großes Anliegen. Auch die regionalen 
Netzwerke will er weiter forcieren.

Lehre und Fachkräfte bleiben ein Dauerthema in der Region 

Christian Prechtl folgt Michael Pecherstorfer als WKO Eferding Obmann

v. l. n. r.: Hans Moser, Christian Prechtl, Michael Pecherstorfer, Hermann Pühringer

Überreichung der Silbernen Wirtschaftsmedaille der WKOÖ durch Präsidentin Mag.a Doris Hummer an

DI (FH) Alexander Grisenti, Klaus Hraby und Egolf Richter
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ST. THOMAS | Der Präsident der Ös-
terreichischen Landwirtschaftskam-
mer, Josef Moosbrugger referierte 
beim Herbstgespräch am Bauernhof.  
in St. Thomas. Zahlreiche interessierte 
Bäuerinnen und Bauern folgten der 
Einladung. Aktuelle Herausforderun-
gen der Land- und Forstwirtschaft 
standen dabei im Fokus. Zu diesen 
zählten das EU-Agrarbudget, die Wei-
terentwicklung der GAP eine verbes-
serte Herkunftskennzeichnung bei Le-
bensmittel sowie zahlreiche regionale 
Themen.
Heiße Diskussionen gab es dem LKÖ-
Präsident Moosbrugger zufolge auch 
beim Kongress der europäischen 
Landwirte in Linz, von dem er direkt 
zu den Herbstgesprächen kam. Vor 
allem über den mehrjährigen Finanz-
rahmen der EU und die GAP-Weiter-
entwicklung. 
„90 % unserer Betriebe sind bäuerliche 
Familienunternehmen, das soll auch 

zukünftig so bleiben. Ein Minus von 
15 % in der ländlichen Entwicklung 
ist untragbar. Hier braucht es massive 
Nachbesserungen“, warnte der LKÖ-
Präsident. Den europäischen Bauern-
kongress wird Moosbrugger nutzen 
um die Herausforderungen und Posi-
tionen seiner europäischen Kollegen-
schaft auszuloten, österreichische An-
liegen zu verankern und Allianzen mit 
Gleichgesinnten zu schmieden.  
Dabei geht es um nichts Geringeres 

als um 100 % der Konsumentinnen 
und Konsumenten, die auf sichere 
hochqualitative Lebensmittel-Ver-
sorgung zählen. Es geht aber auch 
genauso um 100 % der Bevölkerung, 
die auf die gesamte Leistungsvielfalt 
der Bäuerinnen und Bauern ange-
wiesen sind. Die Devise lautet „nicht 
ruinieren, sondern investieren - in 
einen zukunftsträchtigen ländlichen 
Raum“. Ein weiteres Thema auf das 
Moosbrugger besonderen Wert legt 

ist die Fairness im Lebensmittelhan-
del, wo sich heimische Qualitätser-
zeugnisse gegen billige Importwaren 
behaupten müssen. „Ständig wird ge-
trommelt wie Landwirte produzieren 
sollen und immer höhere Standarts 
sind zu erfüllen. Beim täglichen Ein-
kauf darf nicht vergessen werden, was 
in Gesprächen gefordert wurde. Die 
Erwartungshaltung muss sich letztlich 
in der Einkaufshaltung widerspiegeln“, 
betonte Moosbrugger. Weiters ist 
Moosbrugger für Chancen und Wett-
bewerbsgleichheit im Handel.  Daher 
sollte in den Regalen sein, was den 
Anforderungen entspricht. Eine klare 
Herkunftskennzeichnung, etwa mit-
tels AMA-Gütesiegel in entsprechen-
der Größe ist im Handel sehr wichtig. 
Letztlich wurde auch die LK-Öster-
reich-Initiative „Gut zu wissen - Wo un-
ser Essen herkommt“ vorgestellt, um 
weitere Landwirte zur Beteiligung zu 
bewegen.

Aktuelle Herausforderungen der Land- und Forstwirtschaft im Fokus 

„Herbstgespräch am Bauernhof“ mit LKÖ-Präsident Moosbrugger
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GALLSPACH | Den „Hans“, wie ihn 
seine Freunde nennen, kennt man 
weit über die Grenzen unserer Region 
hinaus als großartigen Zauberer. Mit 
seinen magischen Künsten begeistert 
der Gallspacher seit über 20 Jahren 
bei den Narrenabenden in seiner Hei-
matgemeinde, aber auch bei nationa-
len und internationalen Auftritten wie 
etwa in der Ski Weltcup Destination 
Saalbach. In Zukunft kann man den 
„Hans“ mit Herr Konsulent anspre-
chen. Denn der Gallspacher erhielt aus 
den Händen von OÖ Landtagspräsi-
dent Viktor Sigl (re.) und Landessport-
organisation Präsident Peter Reichl (li.) 

die Ernennungsurkunde zum „Konsu-
lent der Oö. Landesregierung für das 
Sportwesen“. Denn Schiendorfer (Mit-
te) hat sich in den verschiedensten 
Funktionen jahrzehntelang mit viel 
Elan und Einsatzfreude für den Sport 
in Oberösterreich eingesetzt. So war 
er etwa Gründungsmitglied der Sek-
tion Tischtennis des SK Ford Danner 
Gallspach, 31 Jahre lang Schriftführer 
des Vereins und ist auch seit 1977 als 
Sektionsleiter bei den Ping Pong Spie-
lern der Vitalwelt Hausruck Gemein-
de tätig. Das Regional-Magazin Inn-
Donau-Hausruck gratuliert zu dieser 
Auszeichnung sehr herzlich!

Konsulent der Oö LReg. für Sportwesen

Hans Wolfgang Schiendorfer

PEUERBACH | Im Zentrum von Peu-
erbach befindet sich in altertümlichen 
Gemäuern das gemütliche Gasthaus 
Da´ham, bekannt für die schmackhaften 
und vielfältigen Jausenvariationen. Die 
moderaten Öffnungszeiten von Montag 
bis Freitag, von 16:00 bis 24:00 Uhr und 
Samstag von 9:30 bis 13:00 Uhr sowie 
nachmittags von 17:00 bis 22:00 Uhr 
erlauben den Gästen gemütliche Stun-

den im Da´ham 
zu verbringen, 
denn im Da´ham 
is wia z´haus. 

Die hausgemachten Speisen werden 
aus heimischen und regionalen Pro-
dukten hergestellt und überzeugen mit 
Schmackhaftigkeit und durch ihre Qua-
lität.  Sollten Sie Lust auf Buffets, Bratl in 
der Rein, Schlachtplatten und Ripperl-
partien haben, wird man auch hier Ihren 
Wünschen gerecht werden. 
Reservierungen und Vorbestellun-

gen nimmt Andreas Lehner unter 

0664 / 22 61 066 sehr gerne ent-

gegen. Andi Lehner freut  sich mit 

seinem Team auf Ihren geschätzten 

Besuch.                                                        Anzeige

Jausenliebhaber kommen auf ihre Kosten

„Da´ham“ is wia z´haus

de
zu
d
is

BERGHEIM | Im Zuge der Grill-
Pool Challenge entschied sich die 
Union Geboltskirchen – Sektion 
Fußball für einer Spende an Assis-
ta, zugunsten von Menschen mit 
Beeinträchtigung. Zweckgemäß 
soll der Betrag zur Mitfinanzierung 
eines Sport- bzw. Therapiegerätes 
verwendet werden und Menschen 
mit Handycap zu mehr Bewegung 
und Lebensfreude verhelfen. Die 
offizielle Spendenübergabe erfolg-
te anlässlich des Fußballspiels der                      
2. Mitte-West, Union Geboltskir-
chen gegen ASV Niederthalheim. 
„Daumen hoch“ für solch ein sozi-
ales Engagement der Fußballer von 
der Union Geboltskirchen. 

Benefiz Fußballspiel
zugunsten von Assista

PRAMBACHKIRCHEN | Die K&K 
Kammerbühne Kalköfen gastierte 
mit dem Zaubermärchen „Der Bauer 
als Millionär“ in Prambachkirchen. 
Josef Breitwieser, der Obmann des 
Seniorenbundes, freute sich mit 
vielen Gästen über einen bestens 
besuchten Kultursaal. Ferdinand 
Raimund, nach dem das weltbe-
kannte Theater in Wien benannt ist, 
schrieb das Stück. Die Inszenierung 
von Josef Krenmair begeisterte das 
Publikum und wurde dem Motto 

der Kammerbühne „Musiktheater 
aus Leidenschaft“ voll gerecht.

„Der Bauer als Millionär“

NEUMARKT/H. | Frau Landesrätin 
Mag.a Christine Haberlander be-
suchte kürzlich die Marktgemeinde 
Neumarkt im Hausruckkreis. Dabei 
konnte sie sich von der gelungenen 
Sanierung des Kindergartengebäu-
des überzeugen, die mit großzügi-
ger Unterstützung des Landes OÖ 
in kürzester Zeit umgesetzt werden 
konnte. Im Anschluss wurden wich-
tige bildungspolitische Themen dis-
kutiert und besprochen sowie der 
weitere Umsetzungsplan erörtert.

Landesrätin Mag.a. Haberlander zu Besuch



26 Regional-Magazin www.regional-magazin.at

Sport mit Gabi Cacha & Hubert Huemer

Großartiger Motorsport wurde tau-
senden PS Freunden bei zwei Top 
Veranstaltungen im Hausruckviertel 
geboten. Zum Einen natürlich bei 
der 31. Auflage des Bergklassikers 
„Esthofen – St. Agatha“. Schon eini-
ge Tage vor dem Rennen musste, 
oder besser gesagt konnte Markus 
Altenstrasser, Cheforganisator und 
Clubvorstand des MSC Rottenegg, 
verkünden: rien ne va plus – nichts 
geht mehr in Sachen Anmeldung. 
Denn das Int. NOBLEND Berg-

rennen 2018 war mit beinahe 200 
Starterinnen und Startern restlos 
ausgebucht. Die Top Organisation 
durch den Vorzeigeclub MSC Rot-
tenegg mit seinen hunderten ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern 
konnte sich natürlich wieder einmal 
sehen lassen. Das Einzige worauf 
„Mr. Bergrennen“ Altenstrasser wohl 
vergessen hat, war eine Absprache 
mit dem Herrn des Wetters. Denn 
schickte Petrus am Trainingssamstag 
noch perfektes Rennwetter in den 
Hausruck, so goss es am Sonntag 
in Strömen. Für die Bergfexen hieß 
das natürlich „Stress pur“, denn statt 
Schlicks mussten jetzt natürlich Me-

dium- oder Regenreifen auf die PS 
Geschosse geschraubt werden. Die 
Profis aber wissen selbstverständlich 
eine nasse Straße „zu lesen“ und so 
gab es auch bei diesen schwierigen 
Verhältnissen keine nennenswerten 
Ausrutscher.
Der Kampf um den Sieg war dann ein 
echter hundertstel Krimi. Am Ende 
prügelte der   Bulgare Zajelsnik Pat-
rik mit 1:11.163 seinen Norma M20F 
V8 vor dem Schweizer Marcel Steiner 
(1.11.196) in einem Lobart/Mugen 
über den Zielstrich in St. Agatha. 
Ebenfalls weit jenseits der 200 Km/H 
unterwegs war der Österreicher Chris-
toph Lampert mit seinem Osella FA 
30. Mit seinen 1.12.277 begleitete er 
Zajelsnik und Steiner auf das Podest. 
Auf das Podest gehören aber auch die 
weit über 6.000 (in Worten: über sechs 
tausend) Motorsportfreunde die sich 
vom Regen nicht abhalten ließen, bei 
diesem Klassiker live mit dabei zu sein. 
Alle Ergebnisse, Bilder und Videos gibt 
es auf www.bergrennen.at
Nicht minder viel Lob gebührt auch 
den weit über 600 Motocrossfans die 
das Finale der OÖ MC Landesmeis-

terschaft und des OÖ MC Cup am 

selben Tag im MX Park Untertrattbach 
in Taufkirchen/Tr. einen würdigen Rah-
men verliehen. Mit den Veranstaltern, 
OÖ MCC Cup Boss Ernst Helten und 
dem Organisator vor Ort, dem HSV 
Wels/Zweigverein Motocross, hatte 
Petrus zwar mehr Einsehen, aber der 
Regen den er am Vormittag schickte, 
war etwas zu viel der üblichen Bewäs-
serung. Und so gab es, auch wenn am 
Nachmittag die Sonne vom Hausruck-
viertler Himmel schien, natürlich die 
eine oder andere Schlammschlacht 
zu sehen. Allerdings nicht in Sachen 
Titelentscheidungen. Die liefen alle-
samt sehr fair über den sehr rutschi-
gen Untergrund. Alle Landesmeister, 
OÖ MCC Gesamtsieger, jede Menge 

(Schlamm) Fotos und Videos findet 
man auf www.ooe-motocrosscup.at
Sehr Erfreuliches konnten die HSV´ler 
beim Finale berichten. Man hat sich 
mit allen Beteiligten der Rennstrecke 
geeinigt, der MX Park wird sogar 

ausgebaut. Organisatoren und Ak-
tive sagen danke zu den sehr motor-
sportlichen Partnern. Ja, so geht es 
eben auch! Damit ruhen jetzt einmal 
die Motoren. Denn auch in allen ande-
ren Motorsportarten wie Supermoto 
ÖM, Supermoto Grenzlandcup (siehe 
www.g-cup.de ) oder in der Motocross 
ÖM sind alle Schlachten geschlagen. 
In den nächsten Wochen stehen die 
Ehrungen am Programm. Ja und da-
bei wird es so manchem wohl noch 
eine Träne raus drücken. Etwa dem 
Supermoto ÖM Dritten Bernhard 

„Berni“ Hitzenberger, denn der 
Team Helten Driver aus Aichkirchen 
bei Lambach verschenkte in Melk in 
der vorletzten Kurve mit seinem Aus-
rutscher den Titel. Aber das ist nächs-
te Saison schon wieder so etwas von 
vorvorgestern. 2019 gibt es ja wieder 
sehr viel Motorsport – so auch eine 
neue Supermoto ÖM. Daher unser 
Tipp lieber Berni: Take it easy!

Motorsport vom Feinsten im „RM-Gebiet“

GRIESKRICHEN | Mit hochklassigen 
Finalspielen sind die UTC Open des 
Union Tennisclub Grieskirchen zu Ende 
gegangen. Andreas Söllinger vertei-
digte im Herren Einzel abermals den Ti-
tel und setzte sich in einem packenden 
Finale gegen Franz Krausgruber in drei 
Sätzen durch. Einen Premierensieg 
gab es hingegen bei den Damen. Die 
Vorjahreszweite Simone Beutelmayr 
krönte sich mit einem Zwei-Satz-Sieg 
im Finale gegen Silvia Rick erstmals zur 
Grieskirchner Stadtmeisterin.    

Erfolgreicher Nachwuchs

Die UTC Open haben vor drei Jah-
ren die klassischen Vereinsmeis-
terschaften abgelöst und bieten 
noch mehr Tennis. „Unabhängig 
von Spielstärke und Alter findet 
jeder Teilnehmer seinen Lieblings-
bewerb“, so Obmann Heinz Beu-
telmayr. Grund zur Freude lieferte 
auch der Nachwuchs des UTC Gries-
kirchen, der heuer bei den U10 und 
zweimal bei den U14 den Regions-
meistertitel eroberte.

Simone Beutelmayr gewinnt erstmals UTC Open

„Podest Damen Einzel“: Simone Beutelmayr (2.v.l.) gewann erstmals die UTC-
Open im Damen Einzel. Zudem am Foto: Finalistin Silvia Rick (1.v.l.), die Titelvertei-
digerin aus 2017 und Drittplatzierte Eva Maria Beutelmayr (2.v.r.) und die Drittplat-
zierte Nina Weiß (1.v.r.).



Regional-Magazin 27www.regional-magazin.at

Sport mit Gabi Cacha & Hubert Huemer

SCHÄRDING | Ein ganz besonderer 
Deal ist der Union Handyshop Estern-
berg bei der 28. Auflage des Int. Bau-
mit Junior Hallencups gelungen. Mit 
Olympique Marseille ist erstmals ein 
Top Team aus dem aktuellen Fußball 
WM-Land zu Gast in Schärding. „Da 
wir auch wieder Spitzenclubs aus Eng-
land (Liverpool), Deutschland (Borus-
sia Dortmund, VfB Stuttgart), aus der 
Schweiz (FC St.Gallen), aus Holland (Ex-
celsior Rotterdam) und mit dem LASK, 
der Wiener Austria und Sturm Graz zu-

dem ganz starke Österreichische U15 
Vertreter am Start haben, können wir 
ohne Übertreibung behaupten, dass 
am 5. Jänner 2019 das bisher stärkst be-
setzte U15-Turnier aller Zeiten über das 
Parket der Bezirkssporthalle Schärding 
geht“, freut sich Turnierboss Johannes 
Fesl über das extrem starke Teilneh-
merfeld. Bei aller Freude über den gro-
ßen internationalen Andrang ist Fesl 
etwas enttäuscht in Sachen Teilnahme 
regionaler Teams in den anderen Al-
tersklassen. „Wir wollen nicht nur ein in-

Int. Baumit Junior Hallencup mit Spitzenclubs aus dem Ausland 

Das Weltmeisterland Frankreich ist zu Gast in Schärding
ternationales Top Turnier organisieren, 
sondern auch den Mannschaften aus 
dem Raum Oö. eine Plattform bieten, 
wo sie sich mit anderen Gleichaltrigen 
messen können. Aus Deutschland hät-
ten wir genügend Anfragen, aber wir 
möchten lieber dem heimischen Nach-
wuchs die Chance geben Erfahrungen 
zu sammeln. So suchen wir etwa für die 
U10 und die U11 noch Vereine aus dem 

näheren Umfeld, wie etwa dem Ver-
breitungsgebiet des Regional-Magazin 
Inn-Donau-Hausruck. Anmeldung und 
Infos gibt es unter 0676/841234872, 
hofft Fesl auf volle Starterfelder beim 
wohl größten internationalen Fußball- 
Nachwuchs-Hallenturnier Österreichs, 
das vom 27. Dezember 2018 bis 05. 
Jänner 2019 in Schärding über das Par-
ket geht.  

Markus Reifinger ging bei den Masters-
Leichtathletikweltmeisterschaften im 
spanischen Malaga sowohl im Einzel 
über 10 und 20 km als auch als Teil der 
Mannschaft mit Dr. Franz Kropik und 
Roman Brzezowsky für Österreich an 
den Start. Trotz langer Verletzungspause 
konnte er mit der Mannschaft über 10 
km den 5. Rang belegen. Drei Tage spä-
ter war Reifinger auf sicherem Medail-
lenkurs im 20-km-Gehen, musste aber 
letztlich nach akut werden seiner alten 
Muskelverletzung aufgeben.

Verletzung verhindert sichere Medaille
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Sport mit Gabi Cacha & Hubert Huemer

Im Sommer 2017 haben sich die Union 
Peuerbach, der Askö Bruck und die Uni-
on Michaelnbach entschlossen, einen 
neuen Weg in der Nachwuchsarbeit 
einzuschlagen. Im Fokus der gemein-
samen Arbeit wurde ein Ausbildungs-
konzept nach neuesten Methoden 
und Richtlinien erarbeitet, das ein Vor-
zeigemodell in Region sein soll. Neben 
der altersgerechten Ausbildung im 
fußballerischen Bereich, wird auf die 
ganzheitliche Grundausbildung 
das Hauptaugenmerk gerich-
tet. „Wir wollen bei diesem 
Projekt nicht nur Top Talente 
fördern, sondern wir möch-
ten in erster Linie allen Kindern und 
Jugendlichen die Möglichkeit bieten, 
Fußball zu spielen. Das unterscheidet 
uns natürlich von einem Landes Ausbil-
dungszentrum. Selbstverständlich wer-
den aber auch bei unserer Spielgemein-
schaft in eigenen Trainingsgruppen die 
Ronaldos, Messis und Arnautovic´s der 
übernächsten Generation besonders 
gefördert und nach International vor-
gegebenen Richtlinien trainiert“, erklärt 

uns René Klaras, 
der gemeinsam 
mit Fredi Freilin-

ger und Christian 
Hofinger als Nachwuchsleiter-

trio den administrativen Part der NW 
Spielgemeinschaft Peuerbach-Bruck-
Michaelnbach managt. Das gemeinsa-
me Ausbildungskonzept der SPG be-
ginnt bei der U8 und endet bei der U16. 
Aktuell spielen in diesen Altersklassen 9 
Mannschaften Meisterschaft oder Tur-
niere. Immerhin schon drei Mannschaf-
ten messen sich mit den Besten Ihrer 
Zunft in der Regionsliga. Die 9 Nach-
wuchs SPG Teams werden von 17 aus-

gebildeten Trainerinnen und Trainern 
betreut. Dass Fußball schon längst kein 
reiner Männersport mehr ist, das zeigt 
sich in Peuerbach auch. Ein Liebkind ist 
nämlich die U9 Mädels Mannschaft. Die 
beiden Trainerinnen Eva Dornetshumer 
und Szofia Urban betreuen in diesem 
NW Team 15 ganz junge Kickerinnen. 
Als Motivationsschub konnten die Mäd-
chen bei Turnieren auch schon erste Er-
folge feiern. Dass die SPG wegen reiner 
„Personalnot“ zu Stande gekommen ist, 
das verneint Klaras vehement: „Es hät-
ten alle 3 Vereine ihre Nachwuchsteams 
selbst stellen können. Bruck, Michaeln-
bach und wir haben und hatten ein-

fach eine Vision. Wir wollen gemeinsam 
neue Wege gehen und unsere Kräfte 
bündeln, damit unsere Nachwuchs-
spielerinnen und Nachwuchsspieler 
noch bessere Möglichkeiten vorfinden, 
in ihren jeweiligen Altersklassen Fußball 
spielen zu können“. Unterstützung für 
dieses Vorzeigeprojekt kommt von der 
regionalen Wirtschaft. Unternehmen 
wie Josko, Firmengruppe Eder, Gunta-
matic, Eizenberger Holzbau, EAB, PAC 
Systems, SAM Eyewear und andere, 
sorgen für die finanzielle (Nachwuchs) 
Basis. Ein Beispiel, das wieder einmal be-
weist: Alleine sind wir stark, gemeinsam 
sind wir stärker!

Union Peuerbach, Askö Bruck und Union Michaelnbach

Gemeinsam stark – 3 Vereine intensivieren Nachwuchsarbeit
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Über 500 Fans beim 1. Klasse Mitte-
West Derby SV Europlan Pram gegen 
UFC Peterskirchen, mehr als 300 Besu-
cher beim Nachbarschaftstreffen zwi-
schen dem SC Offenhausen und der 
Union Gaspoltshofen in der selben Klas-
se, an die 500 Fußballfreunde beim LT1 
OÖ Liga Trattnachtalderby zwischen 
dem SV Zaunergroup Wallern und dem 
SV Pöttinger Grieskirchen und über 
500 Fans beim Match zwischen dem 
Tabellenführer SV Sedda Bad Schaller-
bach und Verfolger ASV Gastro Profi St. 
Marienkirchen an der Polsenz. Fußball 
bewegt und begeistert gerade in den 
Leistungsstufen unterhalb der österrei-
chischen Profiligen die Menschen. Das 
Erfreulichste an diesen Besucherzahlen 
ist  dabei die Tatsache, dass diese Der-
bys echte Nachbarschaftstreffen sind. 
Der Eintrittsobolus landet tatsächlich in 
den meist ohnehin nicht üppig gefüll-
ten Vereinskassen und muss nicht für 
Security- oder Polizeieinsätze ausgege-
ben werden. Denn diese Fußballfreun-
de wissen, dass das Spiel mit der runden 
Kugel nur eine der schönsten Neben-
sachen der Welt ist. Der beste Beweis 

dafür war das oben angeführte Derby 
zwischen Pram und Peterskirchen. Da 
wurde den Gästen in der Schlussphase 
der Ausgleichstreffer zum 3:3 nicht an-
erkannt. Eine sehr enge Geschichte, die 
man so oder so sehen kann (Video auf 
www.4viertel.tv). Rapid oder GAK Fans 
hätten da wohl den Platz gestürmt. An-
ders bei diesem Match. Da beruhigte 
der Kapitän der Gäste nach dem Spiel 
ganz schnell die etwas erregten Gemü-
ter von ein, zwei Fans. Und das, obwohl 
der UFC PTA jeden Punkt im zu erwar-
tenden Abstiegskampf ganz dringend 
benötigt. Ja und nach der heißen Kicke-
rei gönnten sich Heim- und Gästean-
hänger gemeinsam die schmackhaften 

Innviertler Knödel in der BP Streissen-
berger Arena. Dass bei dem einen oder 
anderen Krügerl Gerstensaft über die-
se Aktion in den letzten Spielminuten 
nochmals diskutiert wurde, das ist klar. 
Aber eben unter guten Nachbarn. Was 
aber nicht heißt, dass nicht 90 Minuten 
ans Limit gegangen wird und natürlich 
kein Verein absteigen, sondern jeder 
Club Meister werden möchte. Wie es 
in Sachen Klassenerhalt und in Punkto 
Aufstieg aussieht, darüber werden wir 
in unserer nächsten Ausgabe berich-
ten. Denn da haben viele Vereine ihre 
Herbstmeisterfeier dann schon hin-
ter sich. Hinter sich haben knapp 100 
Kampfmannschafts- und Nachwuchs-

trainerInnen einen sehr interessanten 
Tag im Gasthaus Schaich und auf der 
Sportanlage des SV Zaunergroup Wal-
lern. Sie waren der Einladung des BÖFL 
(Bund Österreichischer Fußballlehrer) 
gefolgt, sich weiter zu bilden. BÖFL 
OÖ Chef Heinz Pfaffenwimmer konnte 
nationale und internationale Referen-
ten begrüßen. Unter ihnen auch Ihr 
Regional-Magazin Redakteur Hubert 
„hubsi“ Huemer mit dem Thema „Der 
richtige Umgang mit Medien“. Als Eh-
rengast und Referent mit dabei auch 
Dr. Thomas Prammer, Vorsitzender der 
OÖ Schiedsrichterkommission und als 
Stellvertreter von OÖFV Präsident Dr. 
Gerhard Götschhofer.

Fußball in der Region
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Int. Raiffeisen Silvesterlauf in Peuerbach 

„Lauf sucht Miss...“ heißt es am 15. Nov. 2018 am Kristallschiff in Linz 

Kandidation Veronica Veits (25) aus St. Florian am Inn Kandidation Mellina Helletsgruber (21) aus Natternbach

PEUERBACH | Im Vorfeld des Int. 
Raiffeisen Silvesterlaufes in Peuer-
bach wird am Donnerstag, dem 15. 
November 2018 am Swarovski Kris-
tallschiff in Linz die Miss Silvesterlauf 
2018 gesucht und gekürt. Für die Gäs-
te besteht die Möglichkeit bereits ab 
18 Uhr an Bord zu gehen. Die Veran-
staltung selbst startet dann ab 20 Uhr.
Für ein außergewöhnliches Ambiente 
und einen besonderen Glanz sorgt 
das Swarovski Kristallschiff in Linz. Die 
Location mit außerordentlichem Flair, 
das hochklassige Rahmenprogramm 
sowie zahlreiche Persönlichkeiten aus 
Politik, Wirtschaft und Sport machen 
die Veranstaltung zu einem äußerst 
niveauvollen und erlebnisreichen Ga-
laabend.

Kandidatinnen aus dem 

Regional-Magazin-Gebiet

Zur Wahl der Miss Silvesterlauf 2018 
stellen sich auch drei Kandidatinnen 
aus dem Regional-Magazin-Gebiet.

Melina Helletsgruber, wohnt in Nat-
ternbach. Die 21-jährige arbeitet als 
Kosmetikerin und Fußpflegerin und 
sagt zu ihren Hobbys aus, dass sie ger-
ne liest, schuhplattelt und Poledance 
macht.

Mit dabei ist auch Franziska Scheu-

ringer, ebenso aus Natternbach. Die 
22-jährige Bürokauffrau zählt zu ih-
ren Hobbys das Laufen, Lesen und 
Backen.

Victoria Veits aus St. Florian am Inn 
stellt sich ebenso der Wahl zur Miss 

Silvesterlauf 2018. Die 25-jährige ar-
beitet im Verkauf bei der Post AG und 
liebt es in ihrer Freizeit Kraftsport zu 
machen und bei Fotoshootings vor 
der Kamera zu stehen.

Sonderfahrt zur Wahl der 

Miss Silvesterlauf

Besonders interessant ist die Wahl der 
Miss Silvesterlauf 2018 für das Publi-
kum am Kristallschiff, denn entgegen 
der üblichen Gepflogenheit bei einer 
Miss-Wahl, darf bei der Miss Silvester-
lauf Wahl auch das Publikum mitvo-
ten. Jede Stimme zählt!
Damit auch die Fahrt nach Linz zu 
einem angenehmen Teil der Miss Sil-

vesterlauf Wahl wird, wurde von den 
Verantwortlichen eine Sonderfahrt 
mit dem Reisebus nach Linz zum Kris-
tallschiff organisiert.
Abfahrt zu dieser Sonderfahrt ist  um 
18 Uhr bei der Firma Heuberger in 

Peuerbach. Wer auf dem Weg nach 
Linz zusteigen möchte, hat hierzu 
um 18:10 Uhr in Waizenkirchen 

beim GH Mayrhuber, um 18.20 Uhr  
in Prambachkirchen bei der Firma 
Schauer und um 18:30 Uhr in Efer-

ding beim Postparkplatz die Mög-
lichkeit.

Kartenbestellung für Busfahrt zum 
Sonderpreis von € 15,- pro Person 
können direkt bei der Fa. Heuber-

ger unter 07276 / 2357 bzw. of-

fice@heuberger-reisen.at  getätigt 
werden. Versäumen Sie es nicht, bei 
diesem tollen Abned dabei zu sein. 
Sichern Sie sich rechtzeitig Eintritts-

karten zur Miss Silvesterlauf Wahl 

2018 unter karten-miss@silves-

terlauf.at und seien Sie Teil der Jury, 
denn auch Ihre Stimme zählt!
Alle Infos: www.silvesterlauf.at

Das Regional-Magazin

verlost 3 x 2 Eintritts-

karten. Klicken Sie ein-

fach auf www.regional-magazin.at 

den Gewinnbutton und die Teil-

nahmefelder ausfüllen.

Wir wünschen Ihnen viel Glück!



30 Regional-Magazin www.regional-magazin.at

Stellenmarkt | Kleinanzeigen - gesucht - gefunden
Verkaufe Wohnwagen HOBBY 540 Wlu Excellent, 
Bj. 04/2007, kein Hagelschaden, Nichtraucherfahr-
zeug, Mover, AL-KO Antischlingenkupplung AKS, 
Fahrradträger, Serviceklappe, tolle Raumaufteilung, 
Einzelbetten, Rundsitzgruppe, WC, Handwaschbe-
cken & separate Duschkabine im Heck, orig. Hobby 
Teppichböden, TV + Receiver, Außen-Schuko- & 
TV-Steckdose, Vorzelt mit Teppichboden, Safe, Kühl-
schrank mit Gefrierfach, 3-Flammen-Kocher, Back-
rohr, Spüle, Truma Gasheizung, Truma Warmwasser-
Therme, Wassertaxi, Einstiegshilfe, uvm.,
VB € 13.500,00 Tel. 0676/843578103

Hauchzarte Naht-Strümpfe mit
Cuban Heel Ferse

                           Farbe: Haut-Blau, Haut-Schwarz oder
                           Haut-Rot, handgenähte Rückennaht,
                           Hochferse (Cuban Heel), verstärkte
                           Sohle und Fußspitze, fantastische
                           Passform, sehr angenehm zu tragen,
                              10 DEN, 88% Nylon 12% Elastan,
                                       Einheitsgröße (One Size)
                                        Top-Qalität, VP: € 6,90 zuzüglich
€ 2,70 Versandkosten Inland - Info unter E-Mail 
hotstockings@aon.at

                    
                  
                  
                   
                      

NEU

und

OVP

Verkaufe Dirndl. Wenn gewünscht auch mit Bluse, 
Größe 38, entweder Kleid schwarz und Schürze rot, 
oder Kleid hellblau und Schürze grün, Preis nach 
Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Verkaufe 2 Paar Schlittschuhe, Größe 38-41 und 
Größe 34-37, guter Zustand, Preis pro Paar € 30,00
Tel. 0676/3941103

Verkaufe Snowboard, Marke Scott, 147cm lang, inkl. 
Stuf Bindung, VP € 100,00 - nur ein paarmal benutzt 
und daher sehr guter Zustand, Abholung bzw. 
Anprobe jederzeit nach telefonischer Terminverein-
barung in 5252 Aspach möglich - Tel. 0650/6930051

Suche Heu und Stroh, auch alte Siloballen, usw. Jede 
Menge - Tel. 0664/5763081

Camping-Zubehör, Einstiegshilfe, Doppeltritt aus 
massivem Rohrstahl zum einfacheren Ein- und 
Aussteigen aus jedem Wohnwagen oder Wohnmobil, 
Tritthöhen von ca. 19 und 38 cm, Belastbarkeit ca. 
150 kg, VB € 15,00 - Tel. 0676/843578103

Verkaufe Ladegerät Makita DC18RC S, Preis nach 
Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Verkaufe Campingtoilette, neuwertig
Tel. 07249/43542,  ab 13 Uhr

Verkaufe Kleid für Brautjungfern, Ball,....! Die Farbe ist 
eine Mischung aus Taupe und Rosé, Größe M, Preis 
nach Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Legehennen , Zwerghasen, Perlhühner, Zwergzie-
gen, Böcke, Wollschweine, Hausenten, Wildenten, 
Moschusenten, Gänse, Puten und diverses anderes 
Geflügel - einfach anrufen - Tel. 0664/5763081

Kaufe Wald, Wiesen, Ackerflächen Umkreis Peuer-
bach bis Neukirchen, etc. - Tel. 0664/5763081

Verkaufe 1 ha Wald in St. Willibald, ebenes Grund-
stück - Tel. 0650/2475113

Suche im Großraum St. Willibald, Peuerbach, Nat-
ternbach, Neukirchen Wiesen zur Pacht, jede Größe 
- langfristig - biologische Bewirtschaftung möglich
Tel. 0664/5763081

Verkaufe Wohnzimmertisch, Eiche natur, Maße:
80 cm x 80 cm, Höhe: 50 cm, Preis nach Vereinbarung 
Tel. 0664/73566831

Miele Geschirrspüler G 5630 SCI mit Besteckschub-
lade wegen Umbau zu verkaufen; Blende Edelstahl, 
integrierbar, Top-Zustand da nur 3 Jahre in Gebrauch, 
VB € 500,00 (Neupreis ca. € 1.300,00)
Tel. 0680/2114335
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Kleinanzeigen - gesucht gefunden
Verkaufe japanisches Kaffee- und Teeservice, Preis 
nach Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Camping-Zubehör, 2 Stk. Universal-Wohnwa-
genspiegel, passen auf viele Autospiegel dank 
Gelenk-Arme und Spannriemen, Konvexspiegel mit 
Verkleinerungsfunktion, mit E-Prüfzeichen, Set-Preis 
€ 20,00 - Tel. 0676/843578103

Verkaufe Puppen und Puppenwagen aus den 60er-
Jahren, Preis nach Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Verkaufe ein Kaffee- und Speiseservice für 6 
Personen von Seltmann Weiden K Bavarie; weiß mit 
Goldrand, Preis € 48,00 - Tel. 07713/8221

Verkaufe Krauthobel aus den 60er-Jahren, Preis nach 
Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Äpfel zu verkaufen, bei Schneeberger (4702 Wallern, 
Bergern 4), verschiedene Sorten - Tel. 07249/43619 
oder 0664/2171360

Verkaufe Kirschentkerner der Marke Westmark, Preis 
nach Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Verkaufe original Diebstahlsicherung für Hobby 
Wohnwagen, robuste Ausführung, 2 Schlüssel,
VB € 40,00 - Tel. 0676/3941103

Verkaufe diverse Flohmarktartikel, Preis nach 
Vereinbarung - Tel. 0664/73566831

Ständig 25 Kleinwagen, ab BJ 2007, 
unter 100.000 km, ab € 3.000,-

Autoschauraum bis 20 Uhr geöffnet
www.auto-denk.at, Enzenkirchen

Erfolgreich
inserieren in

88 Gemeinden
Der ideale Marktplatz
für Ihre Kleinanzeige!
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  Täglich bis 20 Uhr geöffnet!
(auch an Sonn- und Feiertagen)

Audi A3, 101 PS, schwarz, Mod. 2005

Audi A3 TDI, rot, 5-türig, 2001

Audi A4 Kombi, 150 PS, 2000

Audi A6 Kombi Quattro, 2006

Ford Galaxy, 116 PS, Extras, 2011

Ford Fusion, 82 PS, 5-türig, 2008

Ford Ka, schwarz, Extras, 2011

VW Golf Plus, 5-türig, 2006

VW Golf 5, 75 PS, 4-türig, 2005

VW Golf 5 TDI, 140 PS, 2005

VW Golf, 75 PS, rot, 2005

VW Touran, 105 PS, schwarz, Extras, 2006

VW Passat, blau, Klima, 2002

VW Passat Kombi, 115 PS, 2006

VW Lupo, grün, 2001

VW Lupo Open Air, rot, 2001

VW Polo, 55 PS, Extras, 2006

VW Polo, 75 PS, schwarz, 5-türig, 2004

VW Polo Sport, 75 PS, Extras, 2004

VW Fox, 98.000 km, schwarz, 2006

VW Beetle, 75 PS, silber, 1. Besitz, 2001

Skoda Fabia, 101 PS, Diesel, schwarz, 2003

Seat Ibiza, 64 PS, rot, 1. Besitz, 2005

Seat Ibiza, 80.000 km, weiß, 5-türig, 2013

Seat Leon TDI, 115 PS, schwarz, 2004

Opel Meriva, Extras, Klima, 2005

Opel Corsa, blau, 2005

BMW X3, schwarz, Extras, 2006

BMW X3, silber, Extras, 2005

BMW 118, 121 PS, 5-türig, 2005

Mini Cooper, 116 PS, rot, Extras, 2004

Mini Cooper, 116 PS, gelb, Extras, 2002

Fiat Punto Grande, 75 PS, 2007

Suzuki Swift, weiß, Extras, 2011
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...und weitere 50 Autos 
ab € 2.000,-

ERSATZTEILE SCHROTTE

Audi Allroad, A4, A3, A6,
Toyota Celica, Yaris, uvm.

TOP-FINANZIERUNG
www.alteneder.at

Das traditionelle

Weihnachts-

Schaufenster

im Regional-Magazin

Ihre Werbung in

88 Gemeinden der Region!

Attraktive

Sonderpreise!

Anzeigenannahme: 0676 / 34 91 100

Anzeigenschluss: 20. November 2018




